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Einflhrung in die EBV

® StraBenaufbruch
16,9 Mio. t
(7,7 %)

® Boden und Steine
129,2 Mio. t
(58,6 %)

Bauschutt
60,0 Mio. t

(27,2 %)
Gesamt:
220,6 Millionen Tonnen
® Bauabfille auf Gipsbasis

0,7 Mio. t

Quelle: Umweltbundesamt 2024 (0,3 %)

Ziel:

= Baustellenabfille
13,8 Mio. t
(6,3 %)

Schutzglter bzw. Wirkungspfade
Boden « Nutzpflanze
Boden « Mensch

Boden — Grundwasser

schrumpfender Deponieraum

schrumpfende nat. Ressource

3

steigende Kosten bei Bauvorhaben

Nachhaltige Sicherung und Wiederherstellung der Funktion der Boden (im Sinne des §1
des BBodSchG) und eine bestmogliche Verwertung dieser Abfalle (im Sinne des §6
KrWwG) als mineralische Ersatzbaustoffe (MEB) notwendig.
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Einfihrung in die EBV

Mitteilungen der
Landerarbeitsgemeinschaft Abfall

HESSEN

. Regierungsprésidium Darmstadt

i

Regierungsprisidium GieBen
( LAGA) 2 0 Regierungsprasidium Kassel
Abteilung Umwelt

Verfiillung von Gruben, Briichen und Tagebauen;
Leitfaden zu den Eckpunkten vom 21.06/13.07.2001

Merkblatt
»Entsorgung von Bauabfillen“

Rheinbndpfilz|  Anforderungen an die

8 8
stoffliche Verwertung den Narceniber

Bodenschutz und Abfallwirtschaft

von mineralischen Verwattungsvorschri

des

Infoblatt 26 ' . R "
ntobla RES tStUﬁE an bfal IE“ Umweltministeriums Baden-Wiirttemberg

fir die

Anforderungen an die Verwertung von - TEC hn isc he Regel n- Verwertung von als Abfall singestuftem

Boden und Bauschutt bei technischen
Bauwerken Vom 14. Mérz 2007 - Az.: 25-8980.08M20 Land/3 -
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Einfihrung in die EBV

Verordnung
zur Einfuhrung einer Ersatzbaustoffverordnung,
zur Neufassung der Bundes-Bodenschutz- und Altlastenverordnung
und zur Anderung der Deponieverordnung und der Gewerbeabfallverordnung’

Vom 9. Juli 2021
Bundesgesetzblatt Jahrgang 2021 Teil | Nr. 43, ausgegeben zu Bonn am 16. Juli 2021

—>Verordnung Utber die Anforderungen an den Einbau von MEBs in techn.
Bauwerken

—->Rechtssichere Handhabung gegentiber vormals Regelungen mit versch.
Charakter

—>Bundeseinheitliche (Neu-)Regelung der Verwertung von Massestromen

Inkrafttreten am 01.08.2023
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EinfUhrung in die EBV - 81 Anwendungsbereich

Die EBV gilt...

- ... fur mineralische Ersatzbaustoffe (MEB), regelt Probenahme und Untersuchungsumfang
von nicht aufbereitetem Boden und Bauschutt, klart Voraussetzungen und Anforderungen an
die Inverkehrbringung (Einbau / Verwendung).

Die EBV gilt nicht ...

... fur Bodenschatze (Steine, Kiese, Sande, Tone), fur die unmittelbare Verwendung in oder auf
durchwurzelbarer Bodenschicht (,Oberboden®), fur Verfullung von Gruben u. Tagebauten.

... fur Deponieersatzbaustoffe, Halden des Bergbaus, die Verwendung im Deichbau, die
Verwendung in Gewassern, fur die Verwendung als Ausbauasphalt nach RuVA-StB.

... fur die Zwischen- oder Umlagerung mineralischer Ersatzbaustoffe (auch Baggergut),
und far Sanierung nach Bodenschutzrecht (Altlast oder SBV).

... fur hydraulisch gebundene Gemische einschl. der Ausgangs-, Zuschlags- oder Zusatzstoffe,
soweit diese Gemische nicht von Einbauweisen 1, 3, 5 (Anl. 2) erfasst sind.
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Einfihrung in die EBV — MaRgebliche Anderungen

1) Neuer Parameterumfang / neue Grenzwerte:
Reduzierung des Parameterumfanges von 28 auf 8 Parameter.

Untersuchung zusatzlicher Materialwerte bei spezifischen Schadstoffverdacht.

Kostengtinstigere Verwertungspfade, da MEBs leichter in technischen Bauwerken eingebaut
werden konnen.

2) Neue Analysenverfahren:

EBV = 2:1-Eluat, LAGA = 10:1-Eluat - Nicht miteinander vergleichbar!

GrolRere Probenmengen notwendig.

3) Neue Materialklassen:
Vorher (LAGA): Einbauklassen Z0 bis Z2 fur Boden und Bauschutt

Nachher (EBV): Materialklassen RC-1 bis RC-3 fiur Bauschutt
Materialklassen BM/BG-0, BM/BG-0*, BM/BG-F0*, BM/BG-F1,
BM/BG-F2 und BM/BG-F3 fur Boden und Baggergut
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Materialklassen

RC-1 RC-2 RC-3 Recycling-Baustoff der Klassen 1 - 3
BM-0* Bodenmaterial der Klassen 0 — 3
BM-0 gppgr  BMFL BM-F2 BM-F3 (in 0 & 0* Unterscheidung nach S/ U / T)
) BG-0* ) ) ) Baggergut der Klassen 0 — 3
SIS BG-FO* SICRE L SCHEE HE\Ch e (in 0 & O* Unterscheidung nach S/ U/ T)

Bodenmaterial BM und Baggergut BG mit bis zu 10 Volumenprozent mineralischer
Fremdbestandteile, die keine nattrlichen Bodenausgangssubstrate sind.,

Bodenmaterial BM-F und Baggergut BG-F mit bis zu 50 Volumenprozent mineralischer
Fremdbestandteile, die keine natlrlichen Bodenausgangssubstrate sind.

Weitere MEBSs aus industriellen Prozessen:
BFA, CUM, GKOS, GRS, GS, HMVA, HOS, HS, HSG, SFA, SKA, SKG, SWS, ZM
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Materialklassen — EBV vs. LAGA

Orientierende Gegenuberstellung mit LAGA-Einstufungen vs. EBV-Klassen (z. B. fir Massenschatzungen):

BM-0

TABELLE 1: UBERFUHRUNG DER BEZEICHNUNGEN VON RECYCLING-BAU.

BM-0*

BM-FO*

RC-1

BM-F1,
BM-F2

RC-2

TABELLE 2: UBERFUHRUNG DER BEZEICHNUNGEN VON BODENMATERIAL

BM-F3

RC-3

> BM-F3

STOFFEN
Bezeichnung | Zuordnungs- Bezeichnung Ersatzbau- Abklrzung der Ma-
Ersatzbau- werte nach stoff nach ErsatzbaustoffV | terialklasse nach
Bezeichnung | Zuordnungswerte nach | Bezeichnung Er- Abklrzung der stoff VwV Boden ErsatzbaustoffV
Ersatzbau- den ,Vorldufigen Hin- | satzbaustoff nach | Materialklasse
stoff weisen zum Einsatz | Ersatzbaustoffv nach Ersatz- Bodenmate- | Z0 Bodenmaterial der Klasse | BM-0
von Baustoffrecyc- baustoffV rial 0
lingmaterial“ -
- . Bodenmate- | Z0* llIA Bodenmaterial der Klasse | BM-0*
Recycling- 711 Recycling-Baustoff | RC-1 rial 70" o*
Baustoff der Klasse 1
Recycling- Recycling-Baustoff RC-2 Bodenmate- | Z1.1 Bodenmaterial der Klasse | BM-FO*
Z1.2 ; *
Baustoff der Klasse 2 rial Fo
Recycling- 72 Recycling-Baustoff | RC-3
Baustoff der Klasse 3 Bodenmate- | Z1.2 Bodenmaterial der Klasse | BM-F1
Quelle: UM-BW 2023 rial 1und 2
BM-F2
Bodenmate- | Z2 Bodenmaterial oder Bag- BM-F3
rial gergut der Klasse 3
BM-0*: Anforderungen an das Aus- oder Einbringen gemal § 8 Abs. 3 Nr. 1 BBodSchV (Verfilllungen)

BM-0 und BM-0": bis zu 10 Volumenprozent mineralische Fremdbestandteile

BM-F0*, BM-F1, BM-F2 und BM-F3: bis zu 50 Volumenprozent mineralische Fremdbestandteile
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Materialklassen — EBV und DepV

BM-0 BM-0*, BM-FO* BM-FO* BM-F1 BM-F2 BM-F3

RC-1 RC-2 RC-3

Aus Eluat der EBV-Analytik keine Untersuchungen nach DepV.
Neu in DepV, § 6, Abs. 1a (Mantelverordnung, Artikel 3: Anderung der Deponieverordnung):
MEBSs, die als Abfall anfallen, und die nach EBV giteiberwacht und klassifiziert sind

oder nicht aufbereitetes Bodenmaterial / Baggergut, das nach EBV untersucht und
klassifiziert ist, gelten auch ohne weitere Untersuchungen als:

- DK 0 wenn als BM-0, BM-0*, BM-FO*, BM-F1, BG-0, BG-0*, BG-F0*, BG-F1 klassifiziert.
- DK I wenn als BM-F2, BM-F3, BG-F2, BG-F3, RC-1, RC-2, RC-3 klassifiziert

ABER: Aufgrund bestehender Genehmigungen kdnnte Analytik nach LAGA und DepV (also
wie bisher) erforderlich sein, um auf eine Deponie zu entsorgen !
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Einbauweisen fur klassifizierte MEB

Quelle Anlage 2 gibt folgende 17 Stick Einbauweisen an:

1. Decke bitumen- oder hydraulisch gebunden, Tragschicht bitumengebunden

2. Unterbau unter Fundament- oder Bodenplatten, Bodenverfestigung unter gebundener [ "

3. Tragschicht mit hydraulischen Bindemitteln unter gebundener Deckschicht
4. Verfullung von Baugruben und Leitungsgraben unter gebundener Deckschicht

5. Asphalttragschicht (teilwasserdurchlassig) unter Pflasterdecken und Plattenbelagen, Tr

(Dranbeton) unter Pflaster und Platten

6. Bettung, Frostschutz- oder Tragschicht unter Pflaster o- der Platten jeweils mit wasseru!

7. Schottertragschicht (ToB) unter gebundener Deckschicht

8. Frostschutzschicht (ToB), Baugrundverbesserung und Unterbau bis 1 m ab Planum jew i

Einbauweise 1

yer Decke bitumen- oder hydraulisch gebunden

MEB in bitumen- oder
hydraulisch gebundener
 Deckschicht

3 ’ '
Guelle: Dihimann & Susset 2022

9. Damme oder Walle gemall Bauweisen A-D nach MTSE sowie Hinterfullung von Bauwerken im Boschungsbereich in analoger

Bauweise

10. Damm oder Wall gemal3 Bauweise E nach MTSE

11. Bettungssand unter Pflaster oder unter Plattenbelégen

12. Deckschicht ohne Bindemittel

13. ToB, Baugrundverbesserung, Bodenverfestigung, Unterbau bis 1m Dicke ab Planum §
Verflllung von Baugruben und Leitungsgréaben unter Deckschicht ohne Bindemittel

14. Bauweisen 13 unter Plattenbelagen

15. Bauweisen 13 unter Pflaster

16. Hinterfullung von Bauwerken oder Béschungsbereich von DAmmen unter durchwurze

Bodenschicht sowie Hinterfiillung analog zu Bauweise E des MTSE

17. Damme und Schutzwalle ohne MalRnahmen nach MTSE unter durchwurzelbarer Bodg

Einbauweise 1

in einer Tragschicht bitumengebunden

MEB in gebundener
Tragschicht

’

Quelle: Dihlmann & Susset 2022
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Einbauweisen fur klassifizierte MEB

Quelle Anlage 2 gibt folgende 17 Stick Einbauweisen an:

1. Decke bitumen- oder hydraulisch gebunden, Tragschicht bitumengebunden
2. Unterbau unter Fundament- oder Bodenplatten, Bodenverfestigung unter gebundener Deckschicht

3. Tragschicht mit hydraulischen Bindemitteln unter gebundener Deckschicht

4. Verfullung von Baugruben und Leitungsgraben unter gebundener Deckschicht

5. Asphalttragschicht (teilwasserdurchlassig) unter Pflasterdecken und Plattenbeléagen, Tragschicht hydraulisch gebunden

(Dr.‘—inhptnn) unter Pflaster und Platten

6. Bettung, Frostschutz- oder Tragschicht unter Pflaster o- der Platten jeweils mit wasserundurchlassiger Fugenabdichtung

7. Schottertragschicht (ToB) unter gebundener Deckschicht

8. Frostschutzschicht (ToB), Baugrundverbesserung und Unterbau bis 1 m ab Planum jeweils unter gebundener Deckschicht
9. Damme oder Walle gemal} Bauweisen A-D nach MTSE sowie Hinterfullung von Bauwerken im Béschungsbereich in analoger

Bauweise

10. Damm oder Wall gemal3 Bauweise E nach MTSE
11. Bettungssand unter Pflaster oder unter Plattenbelégen

Einbauweise 6

12 DeCkSChIC ht ahnao Dindamitial

13. ToB, Baug
Verflllung vor
14. Bauweise
15. Bauweise
16. Hinterfully
Bodenschicht
17. Damme u

Bettung,

unter Pflasterde
Fugenabdichtung

) oder Plattenbeligen jeweils mit wasserundurchldssiger

Pflasterdecke oder Plattenbelag,
" fugendicht

T
\ Bettung aus

MEB

Quelle: Dihimann & Susset 2022

n v
de
IS

Einbauweise 6

]te Verwendung des mineralischen Ersatzbaustoffes

b) als Frostschutzschict

jeweils unter Pflasterde
Fugenabdichtung

en oder Plattenbeldgen

. ’
" Quelle: Dihimann & Susset 2022

jeweils mit wasserundurchldssiger

Pflasterdecke oder Plattenbelag,
fugendicht

4 Frostschutzschicht
4 aus MEB
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Einbauweisen fur klassifizierte MEB

Quelle Anlage 2 gibt folgende 17 Stick Einbauweisen an:

1. Decke bitun

non- ndor hvudranliech nehiinden Tran

chich

2. Unterbau u

Einbauweise 16

3. Tragschicht]

4. Verflllung \;

5. Asphalttrag
(Dranbeton) u
6. Bettung, Fr
7. Schottertrag
8. FrostschutZ
9. Damme od¢
Bauweise

MTSE.

2dung des mineralischen Ersatzbaustoffes

ur Hinterfilllung von Bauwerken im Béschungsberei

h analog zu Bauweise E des

Abdeckung nach MTSE-E

/*H
MEB \ ’l

Quelle: Dihlmann & Sus

10. Damm odé&~~cargor

hitumenaebunden

pdenvy

TOAT OO vVvreToC — T

TCXOTT TV

T

Einbauweise 17

Verwendung des mineralischen Ersatzbaustoffes in Dammen und SchutzwWillen ohne
ebund magnahmen nach MTSE unter durchwurzelbarer Bodenschicht.
er geh
flaster MEB Durchwurzelbare Bodenschicht
/
O () /
, o
terlo i A & ;;}/ Q‘)
schich| | oy
und Uy i n
TSE| |

Quelle: Dihlmann & Susset 2022

ebunden
bdichtung

Deckschicht
pich in analoger

11. Bettungssand unter Pflaster oder unter Plattenbelégen

12. Deckschicht ohne Bindemittel

13. ToB, Baugrundverbesserung, Bodenverfestigung, Unterbau bis 1m Dicke ab Planum sowie
Verflllung von Baugruben und Leitungsgréaben unter Deckschicht ohne Bindemittel

14. Bauweisen 13 unter Plattenbelagen
15. Bauweisen 13 unter Pflaster

16. Hinterfullung von Bauwerken oder Béschungsbereich von DA&mmen unter durchwurzelbarer

Bodenschicht sowie Hinterfullung analog zu Bauweise E des MTSE

17. Damme und Schutzwalle ohne MalRnahmen nach MTSE unter durchwurzelbarer Bodenschicht




14

IBES Baugrundinstitut GmbH ﬂig

Ingenieurgesellschaft fiir Geotechnik und Bauwesen

Einbauwelsen - Auswahlmatrix

Tabelle 6: Bodenmaterial Jer Klasse F{ (BM-F1), Baggergut Jer Klasse F{ (BG-F1)

Bodenmaterial dee Kiasse F1 (BM-F1). Bagoerout dee Klasse F1 (BG-F1)

Entasewsse

Egeractal der Grurdemseroecac ot

wdemal von nnerhal von
Wasserschutzterschen Wamsenschuzborncher
o 3 o
oumg| 9O Furerg
WSGHA WSG I 8 Wasser
Lahen, G oG W boose . o
Sand | Gotiutt.
Ton Labem, Lahm, Lahm,
Sand | Schast | Sund | St | Sand | Schke
Ton Ton Ton
1 2 3 ‘. L 3

Forschungsgesellschaft fir Strafen- und Yerkehrswesen
Koordineerungsausschuss Bau

RuA-StB 23

FGSV

fon) unter Pastor und Plaien

Dettung. Frostachez- oder Trag
schicht unter Pllaster oder Plat
ton preeds mit w adserdurch.
manger Fugenabdicttung

7 | Schottertragachicht (Tol) unter
gebunderse Deckechucht

Froatschutzschicht (Todl), Bay-

Damme oder Wale germad Bau

g
analog 2u Bauweise E dos MTSE

7 | Dimme und Schutawilie chre

nach MTSE unfer
durchwuzearer Boderschicht

Richtlinien

fur die umweltvertragliche Anwendung
von mineralischen Ersatzbaustoffen
im StraBlenbau

Ausgabe 2023

LLLO
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Einbauwelsen - Auswahlmatrix

Tabelle 8a: Bodenmaterial der Klasse F1 (BM-F1) und Baggergut der Klasse F1 (BG-F1) im Oberbau

g der i
auBerbalb von
asserschutzbereichen
Wasserschutzbereichen noechelt ven W
unglinstig ginstig glinstig B
WSG 1l A, WSGHIB, | Wa:
Lehm, HSG Il HSG IV gebiete
Sand | Schiuff, Lehm, Lehm, Lehm,
Ton | Sand [Schluft,| Sand |ScMuff,| Sand |Schluff,
Ton Ton Ton

1a |Asphaltdecke

///////////////////'/////////////////

1b | Asphalttragschicht

%
/////’///’///’///’/////////////////’///

1c |Betondecke

/74777

Betontragschicht unter gebundener
Deckschicht

////////////////////,

Hydraulisch gebundene Tragschicht unter

L gebundener Deckschicht

3c | Verfestigung unter gebundener Deckschicht

///(/‘/é//////

Sa Pflasterdecken und Plattenbeldgen

Wasserdurchlassige Asphalttragschicht unter

’////////////////////

Dranbetontragschicht unter Pflasterdecken

5b und Plattenbelagen

////////////

Bettung von Pflasterdecken und

b Plattenbeldgen mit abgedichteten Fugen

_

&b Plattenbelagen mit abgedichteten Fugen

Schottertragschicht unter Pflasterdecken und

be Plattenbelagen mit abgedichteten Fugen

Frostschutzschicht unter Pflasterdecken und

/////////%////

Schottertragschicht unter gebundener

1a Deckschicht

k\l

N

Einbauweise 7a in Straflen mit
7b | Entwiasserungsrinnen und vollstandiger
Entwésserung uber das Kanalnetz

Frostschutzschicht unter gebundener

o4 Deckschicht

7
+ +

- .

Einbauweise 8a in Straflen mit
8b | Entwasserungsrinnen und vollstandiger
Entwasserung lber das Kanalnetz

Bettung von Pflasterdecken und
Plattenbeldgen

12 | Deckschicht ohne Bindemittel

Schottertragschicht unter Deckschicht ohne
Bindemittel

Frostschutzschicht unter Deckschicht ohne
Bindemittel

Schottertragschicht unter Plattenbelagen

14b | Frostschutzschicht unter Plattenbelagen

+ - + + + + + + +
+ + - + - + + +

1
- + + * - | + + *

Schottertragschicht unter Pflasterdecken

Frostschutzschicht unter Pflasterdecken

Tabelle Bb: Bodenmaterial der Klasse F1 [BM-F1] und Baggergut der Klasse F1 [BG-F1) im Erdbau

Eigaschalt der Gramdwasserdeckschicht
auBerhalb won n o von Was bereich
Wasser
ungisnstig ginstig giinstig
Einbauweise WSG 1l A, WSGHIB, | Wasservormang-
Leham, HS6 Il HS6 IV gebiste
Sand (Schiuf, Lehm, Lehm, Lehm,
Tom | Sand |Schifl,| Sand |Scluff,| Sand |Schiuf,
Tan Ton Tom
1 1 ] 4 5 ]
.[Umerhau unter Fundament- ader 'r
2 |Bodenplatten, Bodenverfestigung unter + + + + + + |+ + +
| Deckschicht
| Verfiillung von Baugruben und Leitungs-
& | griben unter g Deckschicht + L L L A I O I O R R
Bodenverbesserung und Unterbau bis
8c |1 m ab Planum jeweils unter gebundener + + + + + - - " +
Deckschicht
Einbauweise Bc in Straflen mit
Bd Entwasserungsnnnen und vollstandiger + + + + + + + + +
ung Uber das Kanalnetz
Damme oder Schutzwille gemal Bauweisen
9 A-D nach M TS E sowie Hinterfiillung von N N
Bauwerken im Boschungsbereich in analoger * * + k t * *
Bauweise
0 Damme oder Schutzwille gemil Bauweise E N .
nach M TS E * * * * * N *
Bankett, Bodenbehandlung, Unterbau bis -
13¢ | 1 m Dicke ab Planum sowie Vertillung von N B
Baugruben und Leitungsgriiben unter B * * - * * *
Deckschicht ohne Bindemittel
Bodenbehandlung, Unterbau bis 1 m Dicke ab
14¢ | Planumn sowie Verfiillung von Baugruben und - + + - + = + * .
Leitungsgriben unter Plattenbelagen
Badenbehandlung, Unterbau bis 1 m Dicke ab
15¢ Pla_num sowie Verfillung von Baugruben und + + - + - + * -
Leitungsgriben unter Pllasterdecken Koordirverungsau [ FGSV
Hinterfiillung von Bauwerken aufler
16 | Einbauweise 9, Baschungsbereich von ‘ . N . s .
| Dammen unter kulturfshigem Boden aufler - -
| Einbauweise 17 RuA-StB 23
[ 17 | Pdmme und Schutzwille unter ~ . B . B
durchwurzelbarer Bodenschicht * B * N * Richtlinien

fir die umweltvertragliche Anwendung
von mineralischen Ersatzbaustoffen
im Strafienbau

Ausgabe 2023

Slle] -
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Auffiillung, Sehwarzdecke
(Asphaltdecke)
0.10{-0.10)
Auffillung, Schwarzdecke
{Asphalttragschicht)
022(-0.22)

Auffillung, Kies, sandig,
qrau, [GI]
0.75 (-0.75)

Schluff, schwach tonig,
sandig, weich - steif, graubraun,
uL

0.90 (-0,

Schluff, sandig, steif,
braun, UL
1.10(-1.10)

Sand, stark schiuffig, hellbraun,
su

150 (-1.50)

Schluff, schwach tonig,
sandig, steif, braun, UL

1,90 (-1.90)
Sand, schwach kiesig - kiesig,

braun, S

230 (-2.30)

Sand, schwach schluffig,
kiesig, hellbraun, U

3,00 (-3.00)

Auffillung, Schwarzdecke
[Asphaltdecke)
0.10{-0.10

UK TB

R U

===

°B Auffillung, Schwarzdecke
0 - (Asphalttragschicht)
. 0 0.22(-0.22)
A
o . Auffillung, Kies, sandig,
00 grau, [GI]
0 "
UKTB o © 0.75 (-0.75)
o AR
4 - Kies, sandig, schwach schluffig,
e @ braun, GU
1 I' 0.80(-0.90
I |0 as
1| e
1] 0
-
: ey Kies, sandig, schwach schluffig,
118 o graubraun, GU
[
| _B aa
>1.5m 1|,
[ 1.50 (-1.50
(N 0
[
| 0 Q0
1] 0.
[ Kies, sandig, hellgrau,
[ (L al
il
" 0.0
-2/ —\/
o )
1 ',
: Sand, kiesig, schwach schiuffig,
braun, SU
+ 2.30(-2.30
0 AR
20
" A
g « 0
0 Kies, sandig, schwach schluffig,
o', graubraun, GU
o' ad
. 0
. i —\/
a' i)
. 0] 3.00(-3.00)

Tabelle 8a: Bodenmaterial der Klasse F1 (BM-F1) und Baggergut der Klasse F1 (BG-F1) im Oberbau

Eigenschalt der Grundwasserdeckschicht
- innerhalh von Wasserschutzbereichen
unglinstig| ginstig glinstig
Einbauweise WSG A, WS6 i 8, Wasservorrang-
Lehm, HSG I HSG IV gebiete
Sand | Schluff, Lehm, Lehm, Lehm,
Ton | Sand [Schluft,| Sand |Schiuff,| Sand |Schiut
Ton Ton Ton
1 HE 4 5 | %
7
la |Asphaltdecke 700 ///://///
1b | Asphalttragschicht 7/// /
Ic |Betondecke ?/// 7
3a Betontragschicht unter gebundener 7/ /
Deckschicht 7 /
7
3p | Hydraulisch gebundene Tragschicht unter %/ 7/7/ //
gebundener Deckschicht % % 7/
3c | Verfestigung unter gebundener Deckschicht + + - + + + + + +
5 Wasserdurchlassige Asphalttragschicht unter %
3 | Pfiasterdecken und Plattenbeligen
5b Dranbetontragschicht unter Pllasterdecken
und Plattenbelagen
Bettung von Pflasterdecken und
6 Plattenbeldgen mit abgedichteten Fugen 4 A
6b Schottertragschicht unter Pflasterdecken und /W 7
Plattenbelagen mit abgedichteten Fugen /// %
be Frostschutzschicht unter Pflasterdecken und . 2 2 % 5 X 3 3 £
Plattenbelagen mit abgedichteten Fugen
Schottertragschicht unter gebundener 7// 7 ,///
7a
Deckschicht
Einbauweise 7a in Straflen mit 7
7b | Entwisserungsrinnen und vollstandiger
Entwésserung uber das Kanalnetz A
8a Frostschutzschicht unter gebundener . 3 5 i E; B i 2 )
Deckschicht
Einbauweise 8a in Straflen mit
8b | Entwasserungsrinnen und vollstandiger + - + + + + + - +
Entwasserung Uber das Kanalnetz
11 |Bettung von Pflasterdecken und W 7/ ////W
Plattenbeligen % /
12 | Deckschicht ohne Bindemittel 7//// 40
¥/
Schottertragschicht unter Deckschicht ohne /// /
e Bindemittel /A % j
Frostschutzschicht unter Deckschicht ohne & _ ~
1% Bindemittel b i * % " d
. 7 7
14a | Schottertragschicht unter Plattenbelsgen 700
14b | Frostschutzschicht unter Plattenbelagen - + + - + - + + v
7
15a | Schottertragschicht unter Pflasterdecken V//// 7/ ///
15b | Frostschutzschicht unter Pflasterdecken - + + - + - + + +
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Praxisbeispiel

Auffillung, Schwarzdecke
(Asphaltdacie |
0.10(-0.10)

Auffiliung, Schwarzdecke
(Asphaltdecke)
0.10(-0.10)

]

Auffillung, Schwarzdecke (| © "I\ Aufiillung, Schwarzdecke
(Asphatragschich) f i o - \  (Asphaltragschichi)
D220.2)/ |o o, | \0.22(-0.22)

L]
iy A
Auffabung, Kies, sandig, o' of'c Auffillung, Kies, sandig,
grau, 6] 0 00 grau Gl
] o *
orspars) | ° UKTB [o o omsom
Schiufi, schwach tonig, )' _,,'l - Kies, sandig, schwach schiuffig,
saniig, wesch - stell, graubraun, ) | e . braun, GU
uL R Y 0.0 (-0.90)
090 (050 /, [ 528] UK TB &
— ’
Schiufl, sandig, sted, || e an ' o™t
braun, UL / AL o
1.10(-1.10) / | " Kies, sandig, schwach schiuffig,
) ¢ raubraun, GU
Sand, stark schiuffig, hellbraun ﬂ-“i N E“ !
' BT O
k. - '
1.50(-1.50) ‘..:; o, 'D, 1,50 (-1.50)

v
[
al
3

N

>1.5m?

Uberprifung WSG / HSG

Grundwasserrecherche

- Geoportale

- Grundwassermessstellen
-> Anfragen bei Behorden
- Bestehende Gutachten

Erkundungsumfang anpassen
-> bspw. Tiefere Erkundungen
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Zusammenfassung und Ausblick

- Regelung der Wiederverwertung / des Wiedereinbaus durch die EBV
- Neue Materialklassen > nicht 1:1 mit Einbauklassen nach LAGA vergleichbar
- FUr die Entsorgung LAGA + DepV i.d.R. weiterhin fallig.

- Voruntersuchungen nach EBV, da zwingende Wiederverwertung wenn die
Maoglichkeit besteht
- In der Praxis bewéhrt: EBV + LAGA + DepV

- Rechtzeitige Planung (Recherchen Vorab, ggf. Erkundungsumfang anpassen)
- Abstimmung mit Projektbeteiligten (Behorden / Annahmestellen / Baufirmen)

- Wenn moglich auf bereits klassifizierte MEBs zurlickgreifen

- Weitere Anderungen sind in den kommenden Monaten und Jahren zu
erwarten.
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Danke fur lhre Aufmerksamkeit |
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Quellenverzeichnis und Arbeitshilfen

Bundesministerium 2024: Verordnung tiber Anforderungen an den Einbau von mineralischen
Ersatzbaustoffen in technische Bauwerke; Bundesamt flr Justiz; online einsehbar unter: www.gesetze-im-
internet.de, Schlagwort: Ersatzbaustoffverordnung; Berlin-Bonn; Letzter Zugriff: 08.04.2024.

Umweltbundesamt 2024: Onlineressource ,,Bauabfalle online einsehbar unter:
www.umweltbundesamt.de/daten, Schlagwort: Bauabfalle; Bundesrepublik Deutschland, Bundesministerium
fur Umwelt, Naturschutz, nukleare Sicherheit und Verbraucherschutz (BMUV); Dessau-Rol3lau; Letzter
Zugriff: 08.04.2024.

UM-BW 2023: Ubergang von Z-Werten zu den Bezeichnungen nach ErsatzbaustoffV bei bestehenden
Anlagen zur Lagerung und Behandlung von mineralischen Abfallen nach Nr. 8 des Anhangs 1 zur 4.
BImSchV; Ministerium fur Umwelt, Klima und Energiewirtschaft Baden-Wirttemberg; online verfligbar unter:
www.um-baden-wirttemberg.de, Schlagwort: Ersatzbaustoffverordnung; Stuttgart, 2023.

Dihlmann & Susset 2022: Einfluhrung in die Mantelverordnung, Praxishandbuch flr Bauunternehmen,
Baustoff-Recyclingunternehmen und Betreiber von Verflllungen; Dihimann, P., Susset, B.; 1. Auflage, ISB:
978-3-410-31349-6; Beuth-Verlag, Berlin-Wien-Zurich, 2022.

FGSV 2023: Richtlinien fur die umweltvertragliche Anwendung von mineralischen Ersatzbaustoffen im
StralRenbau, RUA-StB 23; Forschungsgesellschaft flr Stral3en- und Verkehrswesen, ISBN: 978-3-86446-375-
4; FGSV Verlag GmbH, Koln, 2023.

REMEX 2022: Handbuch Ersatzbaustoffe, Grundlagen fur den Einsatz im Straf3en- und Erdbau; 7. Auflage,
ISBN: 978-3-9824758 oder online verfligbar unter: www.meb-wissen.de; Remex GmbH, Disseldorf, 2022.



http://www.gesetze-im-internet.de/
http://www.gesetze-im-internet.de/
http://www.umweltbundesamt.de/daten
http://www.um-baden-württemberg.de/
http://www.meb-wissen.de/
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Quellenverzeichnis und Arbeitshilfen

LfU-LBM-RLP 2023: Leitfaden fir den Umgang mit Boden-Material und ungebundenen/gebundenen
Strassenbaustoffen hinsichtlich Verwertung oder Beseitigung, 3. Auflage; Landesamt fir Umwelt Rheinland-
Pfalz (LfU) und Landesbetrieb Mobilitat Rheinland-Pfalz (LBM), Mainz/Koblenz, 2023

BRB 2023: EBV — Checkliste fur Bauherren/Verwender, ,Mineralische Ersatzbaustoffe ganz einfach!®;
Onlineressource verfugbar unter: www. Baustoffrecycling-bayern.de, Schlagwort: Checkliste-EBV; Baustoff
Recycling Bayern & Bundesverband Sekundarrohstoffe und Entsorgung e.V., Stand: 09/2023

LAGA 2023: Fragen und Antworten zur Ersatzbaustoffverordnung, Version 2; Bund/Lander
Arbeitsgemeinschaft Abfall; online verfugbar unter: www.laga-online.de, Schlagwort:
Ersatzbaustoffverordnung + FAQ; Stand: 09/2023.

RLP 2024: Homepage des Ministeriums fir Klimaschutz, Umwelt, Energie und Mobilitat, Schlagwort:
Ersatzbaustoffverordnung; online verfliigbar unter: www.kreislaufwirtschaft-bau.rlp.de; Letzter Zugriff:
08.04.2024.



http://www.laga-online.de/
http://www.kreislaufwirtschaft-bau.rlp.de/
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Zusatzfolie: Materialwerte BM/BG

@

Tabelle 3:
Materlawerte fir Bodenmaterial' und Baggergut
part oe | @8 | S8 | me | Be | ®5 | g | @8 | w8
Mineralische Fremdbestandteile Vol.-% bis 10 bis 10 bis 10 bis 10 bis 50 bis 50 bis 50 bis 50
pH-Wert* 65-95 65-95 65-95 55-12,0
Elektrische Leltfahigkeit.* ps/cm 350 350 500 500 2000
Sulfat mg/ 2505 2505 250° 2505 2505 450 450 1 000
Arsen mg/kg 10 20 20 20 40 40 40 150
Arson pon 8(13) 12 20 85 100
Blel mg/kg 40 70 100 140 140 140 140 700
Blel pg/ 23 (43 35 90 250 470
Cadmium mg/kg 04 1 15 1® 2 2 2 10
Cadmium pg 2 (@) 30 3,0 10 15
Chrom, gesamt mg/kg 30 60 100 120 120 120 120 600
Chrom, gesamt pon 10 (19) 15 150 290 530
Kupfer mg/kg 20 40 60 80 80 80 80 320
Kupfer pol 20 (41) 30 110 170 320
Nickel ma/kg 15 50 70 100 100 100 100 350
NicKel po/ 20 (31) 30 3 150 280
Quecksiiber mg/kg 02 03 03 06 06 06 0.6 5
Quecksliber'? pgn 0.1
Thallium mg/kg 05 1,0 1,0 1,0 2 2 2 7
Thalllum'? uo/ 02 (0.3
Zink mg/kg 60 150 200 300 300 300 300 1200
Zink pg/! 100 (210) 150 160 840 1 600
TOoC M% ” v 1”7 v 5 5 5 5
Kohlenwasserstoffe® mg/kg 300 (600) 300 (600) 300 (600) 300 (600) |1 000 (2 000)
Benzo(a)pyren mg/kg 03 03 03
PAKs” pg 02 03 15 38 20
PAKqg'? mg/kg 3 3 3 6 6 6 9 30
Naphthalin und Methyinaphthaline, ol 2
gesamt
PCB; und PCB-118 mg/kg 0,05 0,05 0,05 0,1
PCBg und PCB-118 (T 0,01
EOX ™ mg/kg 1 1 1 1
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Zusatzfolie: Einbauweisen RLP

0w

StraBenkorper

Konfiguration fiir Grundwasserdeckschichten: glinstig
Innerhalb von Wasservorranggebieten

Innerhalb von Wasserschutzgebieten gelten vorrangig die Regelungen der jeweiligen Rechtsverordnung.

BM-F1/BG-F1/BM-F2//BG-
F2//RC-1YRC-2'* BM-F1/BG-F1/BM-F2//BG-
BM-F373/BG-F3?HRC-32% 2R CAYRC.Z1

[ Hocheinbau (auf Bestand) | Anbau/Neubau BM-F3%/BG-F35RC-32

BM-F2/BG-F2/RC-2/
BM-F3'7°/BG-F3'?*/RC-3""

BM-F1/BG-F1/RC-1%/
BM-F2'/BG-F2'/RC-2'*

-

[

2 BM-F2/BG-F2/RC-2/

£ BM-F3'2%/BG-F3'2%RC-32*
[&]

[

2

§ £

23 Grundwasserdeckschicht: Sand. Lehm, Schiuff oder Ton
Es

Ry

RE v

n HGW / BGWS

20

Untergrund: anstehendes Locker- oder Festgestein

Materialklasse 0/0* kann auBerhalb der WSG | und HSG | ohne Einschrankungen verbaut werden

bis 1 m unter Planum
D>10mzzgl. 0.5m

Asphalloberbau neu
Bituminéser Oberbau alt

Tragschichten (Bestand)
') Einbau nur bei Lehm, SchMl Ton im Unletgmnd :
%) Einbau unter hRI Tragschichten (Neu)
:; :e' f::d ';;T':%[Uﬂd Vsmmmr:lsg:w PAK“ 22&;, IJQ;"' Vanadil 450 Kupfi 170 pg/l, PAK:: 5 3.8 Faslehehanhm
ei Lehm, uff, Ton im Unte rom, ges. s anadium = u ers %
g in bes. empl, Gi r\ngarsl slarkw"“, F pg. . bes, wa: "M o poh vol Bankette {Bestand)
£) bei Einbau als ohne Eir Qen Bankette (Neu)

.
il
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Zusatzfolie: Gebaude-Schadstoffe (keine MEB)

Vor einem Gebaude-Abbruch missen Schadstoff-Verdachtsmomente Uberprift werden, um
Schadstoffe (Asbest, Mineralfasern, PAK, PCB, Schwermetalle ...) auszusortieren und
verwertungsfahige Abbruchmassen sicherzustellen.

Schadstoffhaus

Neueste Fundstellen: Asbest in Putzen,
Spachtelmassen, Fliesenklebern

[i] Asbestzementdacher

P / Lindan in Holzschutzmittein

Auch bei Gebaudesanierungen kann es zum
Auftreten und zur Freisetzung von
Schadstoffen kommen, daher

- Gutachterliche Uberpriifung S 1 =
PAK im Parkettkisber b A e As b '
&) Asbestzement AuBenfassade ]il % l L m
- Probenahme/Untersuchung N —

) Asbestzementprodukte im AuBenbereich

- Separation unter Arbeitsschutz

Cushion-Vinyl Bodenbelag
mit asbesthalliger Pappe

[) Asbestzement Anwendungen aligemein

el e
- T
. I o nbelag
: [ \ - | ~ sbesthaltiger Floor-
- 3 ) e [ Flex-Bodenbela
Abfall 5 =
a e ntso rg u n g mRano' 53 aue dam Unteranmd ' \ Asbest in Buntstein, Jum
/ Asbest in Magnesiaestrich [7)
iozide in Stimholzparkett
r PAK - Bodenisolierung 23

unter Stimholzparkett 5 gs:es KMF ar und KM Asbest in Abgasrohr ifs)
n
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